
CHECKLISTE zur Ausbildungsordnung POP 
 

Zulassung zur Ausbildung 

• Antrag auf Zulassung zur Ausbildung schriftlich mit Lebenslauf, Motivationsschreiben und 
Bestätigungsunterlagen (Abschluss des Propädeutikums!) an die Ausbildungsleitung. 

• Diese prüft die notwendigen Voraussetzungen sowie Unterlagen und weist drei POP-
LehrtherapeutInnen für die Aufnahmeinterviews zu. 

• Nach einstimmiger Befürwortung durch die drei Interviewenden erfolgt die Zulassung zur 
Ausbildung und Aufnahme als KandidatIn in Form der Unterfertigung des 
Ausbildungsvertrags durch (Ausbildungsleitung und Kassier. Bericht der 
Ausbildungsleitung in der Ausbildungskommission. 

• Mit der POP-Lehrtherapie kann frühestens ein halbes Jahr vor Beginn der theoretischen 
Ausbildung im ULG begonnen werden. 

 
Zulassung als PsychotherapeutIn in Ausbildung unter Supervision 

• Antrag auf Zulassung zum Kontrollstadium schriftlich mit den erforderlichen 
Bestätigungsunterlagen (Formulare SAP-POP für a, b und d, Zeugnis PLUS für c) an die 
Ausbildungsleitung. 

Zu bestätigen sind: 
a. Die Absolvierung von mehr als 140 Stunden der psychoanalytischen Selbsterfahrung 
b. Die Absolvierung sämtlicher Seminare aus A sowie von B1 und B2 der theoretischen Ausbildung 
c. Die erfolgreiche Absolvierung des Praxisseminars 
d. Die Absolvierung von mehr als 50% des Praktikums im psychotherapeutisch-psychosozialen Feld  

• Die Zulassung zum Kontrollstadium erfolgt durch die Ausbildungsleitung. 

Achtung: die Mitgliedschaft i.A.u.S. im Verein stellt nur eine zusätzliche Option dar. Sie muss 
gesondert beantragt und in der Ausbildungskommission POP abgestimmt werden. 

 

Abschluss der Ausbildung 

• Antrag auf Abschluss mit allen Ausbildungsnachweisen und fertiger Abschlussarbeit an die 
Ausbildungsleitung. 

• Nach Prüfung aller Unterlagen durch die Ausbildungsleitung Zulassung durch die 
Ausbildungsleitung. 

• Bildung eines Abschlusskomitees durch die Ausbildungsleitung. 

• Abschlusskolloquium. Bericht der Ausbildungsleitung in der Ausbildungskommission. 

• Nach erfolgreichem Abschluss Diplom durch die Sektionsleitung. 


